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Hybridantriebe in Fahrzeugen zielen auf die Reduktion von Verbrauch und

Emissionen. Schlüssel hierzu ist die energieoptimale Aufteilung der

Antriebsleistung auf die Wandler (Verbrennungsmotor / Elektromotor) sowie die

Speicher (Tank mit Kraftstoff / Batterie). Mit den hier gegebenen zahlreichen

Optimierungsmöglichkeiten hat sich Herr Richter in zweifacher Richtung

beschäftigt:
Die eine Zielrichtung ist die vorausschauende (prädiktive) Betriebsstrategie. Hier

wird unter Einbeziehung von Informationen über die konkrete Strecke z.B. aus

früheren Fahrten eine (möglichst) energieoptimale Verteilung der Antriebsleistung

auf die alternativen Komponenten des Antriebsstranges gewonnen. Um den

Einfluss des Fahrers berücksichtigen zu können, hat er ein autonomes

energieoptimiertes Fahrermodell entwickelt.
Die zweite Zielrichtung der Diplomarbeit von Herrn Richter betrifft die Einbettung

des entwickelten autonomen Fahrermodells in eine realistische Verkehrssituation.

Hierfür hat er einen Verkehrssimulator entwickelt, der viele unterschiedliche

Fahrzeuge einschließlich Fahrermodell als Verkehrsumgebung bietet. Über eine

eigens hierfür implementierte Server-Client-Schnittstelle können beliebige

individuell extern simulierte Fahrzeuge eingebunden werden, was eine

„universelle“Anpassbarkeit der simulierten Verkehrssituation ermöglicht.
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